
ÖKOFEST  

 
 

 Dienstag, 15. Okt. 19.30 Uhr 
Haus der Begegnung Ulm 

Ökomarkt ab 18.30 Uhr 
Eintritt frei - Spenden erwünscht! 

 
 

 
 

Bio-Landwirtinnen und Bio-Landwirte aus der Region 
informieren; Bio-Läden aus der Region laden zum 
Verkosten, Essen und Einkaufen ein! Und………………  

die FESCHTAGSMUSIK bringt Schwung ins Ökofest!  
 

 

 
 
      

 
 
Veranstalter: Bündnis für eine agrogentechnikfreie Region (um) Ulm in Kooperation mit dem HdB 



 
Leistungen des ökologischen Landbaus für Umwelt und 
Gesellschaft 
 
Das renommierte wissenschaftliche Thüneninstitut hat in einer 
umfassenden aktuellen Studie ökologische und konventionelle 
Landwirtschaft miteinander verglichen. Dieses Forschungsprojekt wurde 
mit Mitteln des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft im 
Rahmen des Bundesprogramms ökologischen Landbau und andere 
Formen nachhaltiger Landwirtschaft gefördert. 
Das Fazit: „Es ist zu berücksichtigen, dass eine ökologische 
Bewirtschaftung verschiedene Umweltbelastungen gleichzeitig reduzieren 
kann und folglich auch die aggregierte (= zusammengetragene, 
zusammengeführte) Wirkung bei der Bewertung des ökologischen 
Landbaus eine wichtige Rolle spielen sollte. Es ist deshalb zu 
schlussfolgern, dass der ökologische Landbau einen relevanten Beitrag 
zur Lösung der umwelt� und ressourcenpolitischen Herausforderungen 
dieser Zeit leisten kann und zu Recht als eine Schlüsseltechnologie für 
eine nachhaltige Landnutzung gilt.“ 
 
Weitere Informationen zum Projekt sind auf der Web�Seite des Thünen�
Institut erhältlich: 
https://www.thuenen.de/de/bw/projekte/leistungen�des�oekolandbaus�
fuer�umwelt�undgesellschaft/ 
 
 
„ÖKOFEST“ 
Die ökologische Landwirtschaft spielt im aktuellen Volksbegehren 
„Rettet die Bienen“ und auch in der Klima-Diskussion eine 
entscheiden Rolle. Deswegen wollen wir informieren, diskutieren und 
feiern! Und alles dreht sich um diese Fragen: Was heißt eigentlich 
„Bio“? Inwiefern ist "Bio" entscheidend für unsere Gesundheit, 
unsere Umwelt, unsere Zukunft?  
Insgesamt: Bio-Landwirtinnen und Bio-Landwirte aus der Region 
informieren; Bio-Läden aus der Region laden zum Verkosten, Essen und 
Einkaufen ein! Und die FESCHTAGSMUSIK bringt Schwung ins 
Ökofest………………  
 


